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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 233-2015 

  

 

   aus öffentlicher Sitzung 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeisterin 
Verantwortlich für die Umsetzung: FB Ordnungswesen 
Budget / Produkt:  

 

 

 

Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und 

Bürgeranfragen 

26.01.2016    

Anhörung der Ortsbürgermeister 01.02.2016    

Ortschaftsrat Holzweißig 23.02.2016    

Ortschaftsrat Bitterfeld 24.02.2016    

Ortschaftsrat Thalheim 24.02.2016    

Ortschaftsrat Bobbau 25.02.2016    

Ortschaftsrat Rödgen 25.02.2016    

Ortschaftsrat Greppin 29.02.2016    

Ortschaftsrat Wolfen 02.03.2016    

Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und 

Bürgeranfragen 

08.03.2016    

Hauptausschuss 08.03.2016    

Stadtrat 16.03.2016    

    

 

 

Beschlussgegenstand: 

Abwägung der Hinweise, Änderungen und Ergänzungen zum 1.Entwurf der Risiko- und Bedarfsanalyse 

 

Antragsinhalt: 

Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen beschließt, 

die Hinweise, Änderungen und Ergänzungen auf der Grundlage der getroffenen Abwägungen gemäß 

Anlagen 1und 1.1. als verbindliche Arbeitsgrundlage für die Erarbeitung des 2. Entwurfes der Risiko- und 

Bedarfsanalyse dem beauftragten Verfasser zur Verfügung zu stellen. 

 

  

 

Begründung: 

 

Mit der Vorlage des 1. Entwurfes der Risiko- und Bedarfsanalyse wurde in der gemeinsamen Beratung zur 

Vorstellung des 1.Entwurfes der Risiko- und Bedarfsanalyse vor den Fraktionsvorsitzenden und den 

Ortswehrleitern am 03.November 2015 durch die Fraktionsvertreter folgender Verfahrensweg vorgegeben: 

 
23.02.2016 
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1. Zusätzlich zu der vorbenannten Veranstaltung soll der 1. Entwurf der Risiko- und Bedarfsanalyse allen 

Ortschaftsräten, Ortswehrleitern, der Arbeitsgruppe der Freiwilligen Feuerwehr und dem Ausschuss für 

Recht, Ordnung, Verkehr und Bürgeranfragen vorgestellt werden (Vorstellungsverfahren). 

2. Die Verteilung des 1. Entwurfes soll an alle Stadträte (so auch digital), an die Ortswehrleiter und 

Ortsbürgermeister vollständig sowie an die Ortschaftsräte und die Ortsfeuerwehren nach dem angemeldeten 

Bedarf erfolgen. 

3. Die Hinweise, Änderungen und Ergänzungen zum 1. Entwurf sind durch die Stadtwehrleitung zu erfassen 

und fachlich zu bewerten.Nach einer weiteren und abschließenden fachlichen Bewertung durch den 

Verfasser sollen die bewerteten Hinweise, Änderungen und Ergänzungen über einen entsprechenden 

Abwägungsbeschluss als Arbeitsgrundlage für die Erarbeitung eines 2. Entwurfes der Risiko- und 

Bedarfsanalyse dienen. 

4. Über die Übernahme der Hinweise, Änderungen und Ergänzungen zum1. Entwurf der Risiko- und 

Bedarfsanalyse soll vorbehaltlich weiterer Beratungen der Ortschaftsräte zur Abwägungsvorlage in einer 

gemeinsamen Sitzung des Ausschusses für Recht, Ordnung, Verkehr und Bürgeranfragen und des 

Hauptausschusses in Form einer Abwägung entschieden werden (Abwägungsverfahren). 

5. Die Einarbeitung der Hinweise, Änderungen und Ergänzungen erfolgt im Rahmen der Erarbeitung eines 2. 

Entwurfes der Risiko- und Bedarfsanalyse als neue Beschlussvorlage für den Stadtrat (Beschlussverfahren). 

  

 

Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 

 

- Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 

- Verordnung über die Mindeststärke und -ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehren 

- Risikoanalyse und Ermittlung des Brandschutzbedarfes (RdErl. vom 03.August 2009) 

- Feuerwehr Dienstvorschriften 

 

  

 

Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 

(Beschlussnummer/Jahr)? 263 - 2012  

 

Welche Beschlüsse sind 

a) zu ändern? keine 

b) aufzuheben? keine 

(Beschlussnummer/Jahr)? 

 

Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und 

Landesrecht) 

 

wurde durchgeführt 

x ist nicht notwendig 

 

 

 

Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: 

a) Untersachkonten: 54350.40042 Sachverständigen-und Beratungskosten der Feuerwehr 

b) Maßnahmenummer (bei Investitionen): keine 

c) Betrag in € einmalig: 29.800 EUR 

d) Folgekosten in € nach Jahresscheiben: Ergeben sich aus dem Umfang der Umsetzung des 

Erstellungsverfahrens 

  

 

 

 

              

Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 

Vorlagennummer: 233-2015 
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Anlagen: 

1. 

Übernahme der Hinweise, Änderungen und Ergänzungen zum 1. Entwurf der Risiko-und Bedarfsanalyse 

gemäß vorliegendem Beschluss 

1.1. 

Übernahme der Hinweise, Änderungen und Ergänzungen durch die Arbeitsgruppe der Freiwilligen 

Feuerwehr Bitterfeld-Wolfen im Hinblick auf die künftige technische Ausrüstung 

2. 

Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplan - 1. Entwurf vom 26.10.2015 
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